
Paint it red! ist eine Antwort auf den autoritären Gestus der hamburger Law-and-Order-Politiker. 
Paint it red! ist eine NoG20-Vorfeldmobi, um (wieder-)erkennbar und in vielen Städten  gegen den 
geplanten polizeilichen Ausnahmezustand mit seinen Roten Zone, Gefahrengebieten, Demo- und 
Camp-Verbote zu protestieren. Paint it red! ist eine Möglichkeit, die lokalen mit den allgemeinen 
Themen der Mobilisierung zu verknüpfen. 

Es geht uns um die aktivistische sichtbare Präsenz, so angelegt, dass einerseits ohnehin geplante 
lokale Ativitäten in diesen Kontext gestellt werden können - und andererseits so,  dass unterschiedli-
che Ausdrücke gefunden werden können.

Die Bilder „Rote Zone“ und „Gefahrengebiet“ lassen verschiedene Erzählungen zu. Wir können uns 
vorstellen, dass sie, weil durchaus schnell und unkompliziert machbar, inspiriert zu den unterschied-
lichsten Kreationen. Verstärkt durch Fotos und Kurzberichte via website, facebook und twitter, lokale 
Presseberichte, kann es die Wahrnehmung der #NoG20-Mobilisierung auch in andere Milieus ver-
stärken.

Paint it red! ist eine Einladung zum Mitmachen:

Paint it red! Orte der Macht, Ausbeutung und 
Unterdrückung der G20 als Rote Zone mar-

kieren.
In der Mobilisierung gegen den G20-Gipfel 

in Hamburg die lokalen Gefahrengebiete 
abstecken.

Hamburg, Anfang Juli. Die hiesigen Freund*innen der bür-
gerlichen Ordnung haben ihre Freund*innen des globalen 
Kapitalismus zum G20-Gipfel eingeladen. Dieses Treffen 
auf höchster Ebene mit einer 20.000 personengroßen 
Gefolgschaft sorgt dafür, dass Hamburg in ein riesiges 
Gefahrengebiet verwandelt wird. Rote, gelbe, blaue Zo-
nen des Ausnahmezustandes und der Demokratie- und 
Menschenfeindlichkeit. Verbote von Camp, Kundgebun-
gen und Demorouten sind länsgt angekündigt. 
Die Herrschenden müssen sich verschanzen, denn sie 
wissen: Wir kommen auch, zu tausenden und zehntau-
senden - und wir sind entschieden gegen sie. Wir sind ge-
gen die Alternativen, die sie uns aufmachen: neoliberales 
Weiter-so oder autoritäre Wende. 



Wir sagen: nicht mit uns. In Hamburg stimmen wir in das globale NEIN! mit ein - und singen die Me-
lodie weiter: NO! YA BASTA! OXI! HAYIR! NoG20!

In Hamburg werden wir ihre Ordnung und Logistik ebenso stören wie ihren Schlaf oder ihren Kunst-
genuss. Wir werden ihr Meeting blockieren und ihre Bewegungsfreiheit einschränken, die sie anderen 
täglich und weltweit nehmen. Wir werden ihre Rote Zone umzingeln und dichtmachen - und die rote 
Zone auf die ganze Stadt ausdehnen: DEN GIPFEL STÖREN, DIE STADT ZURÜCKEROBERN. Bunt und 
kreativ – „Colour the Red-Zone“!

Rote Zone steht heute für das, was die G20 ver-
handeln und wofür sie weltweit verantwortlich 
sind. Lasst uns das in den verbleibenden Wo-
chen der Mobilisierung im Vorfeld und an jedem 
Ort deutlich machen: markieren wir die Roten 
Zonen in unseren Städten. Denn in allen Städ-
ten finden wir die eine oder andere Institution, 
die für das eine oder andere steht, wogegen wir 
sind - und weshalb wir in Hamburg NEIN! sagen 
werden. Und in allen Städten und an jedem Ort 
gibt es Gefahrengebiete für Unbeugsame, Arme, 
Migrant_innen, Queers usw. Holen wir diese Zo-
nen endlich aus ihrer Unsichtbarkeit raus und greifen sie an.

Keine kreativen Grenzen sind gesetzt: Ob rote Banner und Absperrbänder, rote Ballons oder Luft-
matratzen, oder Markieraktionen mit kübelweiser roter Farbe, oder, oder… Machen wir die Konsulate 
der G20-Staaten zur Roten Zone oder Niederlassungen der teilnehmenden Institutionen (EU, IWF, 
Weltbank, WTO, OECD …). Gehen wir dorthin, wo die Akteure des Abschieberegimes ihre Büros und 
Einrichtungen haben. Auch: markieren wir prekäre Arbeitsbedingungen im Einzelhandel und Pro-
duktionsbedingungen in Asien - oder Orte der Kriegslogistik. Letztlich ist auch jede Polizeiwache ein 
dringend zu markierender Ort. Und, eine „Hamburger Strasse“ findet sich wohl fast an jedem Ort, um 
unseren Protest gegen den geplanten polizeilichen Ausnahmezustand in Hamburg und die Verbote 
deutlich zu machen.

Heute sagen wir: Paint it red! In Hamburg dann BlockG20 - colour the red zone

Macht mit! Schickt uns eure Fotos von Pant it red!-Aktionen in eurer Stadt

Hashtag: #NoG20 #paintitred
per mail: paint.it.red@g20hamburg.org
via facebook: ©20Hamburg - https://www.facebook.com/G20Hamburg/
per twitter: @NoG20_2017 - https://twitter.com/NoG20_2017
website: g20hamburg.org


